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it i JlFernſprechverbindng m t Pert n und Leipzig

cce rv2Nr HalleDie Beſtellung
unſerer Zeitung auf das mit dem 1 April beginnende neue
Vierteljahr bitten wir rechtzeitig erneuern zu wollen da
mit die Zuſtellung von Anfang an regelmäßig erfolgen kann
Für die auswärtigen Beſteller bemerken wir daß die Saale

Zeitung r amtlichen Zeitungsverzeichniß unter Nr 5002 ein
tragen iſtDer vierteljährliche Bezugspreis beträgt für Halle 2,50

durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtgebühr aber

ohne Beſtellgeld 3 M
Bekanntmachungen haben bei dem großen Leſerkreiſe

der SaaleZeitung den günſtigſten Erfolg
Unſern Leſern in und im Saalkreiſe zur

Nachricht daß die Bekanntmachungen des königl
Landrathsamts des Sagalkreiſes des Magiſtrats
und der PolizeiVerwaltung der Stadt Halle ſo
weit ſie von allgemeinerer Bedeutung ſind durch zug
unſere Zeitung veröffentlicht werden

Redaktion und Expedition der Saale Zeitung

Der Rücktritt des Kanzlers
Jm kaiſerlichen Kabinet liegt ſeit Montag das Geſuch des

Fürſten Bismarck um Enthebung von allen ſeinen Aemtern
Seinen Kollegen hatte der Kanzler ſeinen endgiltigen Entſchluß
ſich zur Ruhe zu ſetzen in der am Montag zwiſchen 3 und
5 Uhr abgehaltenen Sitzung des Staatsminiſteriums mit
getheilt Noch ſcheint entgegen den verfrühten Meldungen
einzelner berliner Blätter das entſcheidende Wort nicht ge
prochen zu ſein aber es liegt in der Luft und ſchon die
nächſten Stunden können die Löſung der Kriſis herbeiführen
Es giebt keinen Zweifel mehr an ihrem Ausgang die Ge
nehmigung des Kaiſers wird das erwarten ſogar die Köln
und die Nat Ztg unverweilt erfolgen Fürſt Bismarck
geht das neugeeinte Reich ſchickt ſich zum Abſchied an von
ſeinem erſten Kanzler

Der Reichsanzeiger nimmt von der Meldung der Köln
Ztg die wir in unſerem geſtrigen Blatte brachten noch uitht
Notiz dagegen beginnt die Norddeutſche bereits mit der
Zuſammenſtellung von Preßſtimmen zur Rücktrittsnachricht

Selbſtverſtändlich iſt bis zur Entſcheidung den wildeſten
Konjekturen Thür und Thor geöffnet Nicht unwahrſcheinlich
klingt die Nachricht daß infolge des Rücktritts des Fürſten
Bismarck ſowohl das geſammte preußiſche Staatsminiſterium
wie die Chefs der Reichsämter dem Kaiſer ihre Demiſſion
anbieten werden Bis jetzt iſt dieſer Schritt indeſſen noch
nicht erfolgt Doch ſoll Graf Herbert Bismarck ſein Ent

gegen zugleich mit dem ſeines Vaters eingereicht
aben
Wieweit eine Neubildung der preußiſchen und der Reichs

regierung in Ausſicht genommen iſt das wird man nicht eher
überſehen können als bis der Nachfolger des Kanzlers
deſignirt iſt Vermuthlich wird zunächſt eine interimiſtiſche
Vertretung des Kanzlers folgen die am Ende ziemlich lange
währen möchte Wird doch vielfach behauptet der Kaiſer habe

ſich gerade in letzter Zeit von der Nothwendigkeit überzengt
das Erbe des Kanzlers auf mehrere voll verantwortliche Per
ſönlichkeiten zu übertragen die dann an die Spitze der Reichs

ämter zu treten hätten Vielleicht haben die letzten Konferenzen
zwiſchen Kaiſer und Kanzler ſich bereits mit der Organiſation
dieſer Reichsminiſterien beſchäftigt Jnzwiſchen durchſchwirren
allerlei Namen von kommenden Männern die Luft alle

Politiker Staatsbeamten und Militärs die während der letzten
Wochen und Monate vom Kaiſer ausgezeichnet wurden ſollen
nun als Kanzler der Zukunft gelten Daß neben den Herren
Miquél und v Huene auch Graf Walderſee wieder genannt
wird verſteht ſich von ſelbſt Da auch in Regierungskreiſen
noch völlige Ungewißheit über dieſen Punkt beſteht ſo kann
man dieſe wirre und blind tappende Konzjekturalpolitik auf ſich
beruhen laſſen

Wenn man in früherer Zeit an die Möglichkeit eines
Wechſels im Reichskanzleramte überhaupt dachte ſo befürchtete
man für den Augenblick dieſer Wandlung eine tiefgreifende
Beunruhigung Nun iſt der Augenblick da und die Be
unruhigung bleibt aus Nicht weil ſich das deutſche Volk
etwa dem Ernſt der Stunde verſchließt in welcher der Mann
ſcheidet dem wir in erſter Reihe den ungeahnten nationalen
Aufſchwung von 1866 bis 1870 verdanken Die weltgeſchicht
liche Bedeutung des erſten Reichskanzlers wird von keinem
verſtändigen Menſchen beſtritten oder angezweifelt und es wird
ich mehr als einmal auch für uns die Gelegenheit bieten

dep glänzenden Perſönlichkeit dieſes unermüdlichen Fleißes
efer genialen Auffaſſungsgabe feiernd zu gedenken Wenn
h trotzdem der Umſchwung ohne Erſchütterungen und

guipfindliche Stöße vollzieht ſo ſehen wir gerade darin den
Wweis für das Gelingen des großen Werkes welches das

r eirrei e Lebens des Kanzlers ausgefüllt hat Er iſt es
das Deutſche Reich ſo feſt Fefint der ſeine Macht nach

ußen ſeine Einigkeit und Geſchloffenheit im Innern ſo kräftig
ehren hat daß wir nun getroſt verſuchen können auch
ſe d einzig gearteten Baumeiſter an die Ausgeſtaltung
Kiner Schöpfung heranzutreten Und der e Staatsmann
de r ſtets geliebten beſchaulichen Daſein eines Land

uer mächtigen Verdienſte würdigſten Dank betrachten wenn
Laufe en Hoffentlich noch langen Jahren ſeiner irdiſchen

bahn als Zuſchauer an dem Blühen und Gedeihen ſeines
Vaterlandes theilneh k Und dieſen Dank ſchulden

aiſer und nehmen kann Und dieſenFürſt Bi Volk ihrem ſcheidenden Reichékanzler
genu Bismarck mag r während der letzten Wochen oft

3 zu philoſophiſchen Betrachtungen über die menſchliche

zurückkehrt er wird es ſicherlich als den ſchönſten S

gale Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Vierundzwanzigſter Jahrgang

a d Saale
Dankbarkeit angeregt gefühlt haben Seit die Thatſache der
Meinungsverſchiedenheit zwiſchen Kaiſer und Kanzler feſtſtand
haben gerade die früher enragirteſten Bismarckianer dem
Kanzler häufig in recht brüskem Ton die Gefolgſchaft aufeſagt Jede Schuld rächt ſich auf Erden es war einer der
ohheaſchwerſten Fehler der Bismarck ſchen Politik daß ſie ſich

während des letzten Jahrzehnts immer wieder auf jene un
zuverläſſigen Elemente zu ſtützen verſuchte die um jeden Preis
gouvernemental ſein wollen und daß ſie die ehrlichen Gegner
wie bösartige Reichsfeinde zu behandeln unternahm Die
Schwäche ſeiner Freunde ihre Halt und Ueberzeugungs
loſigkeit haben den Fürſten mehr und mehr in eigenſinnig
aufrecht erhaltene Jrrthümer verſtrickt Er hat den beſten
unabhängigſten Theil des Volkes von der Mitarbeit an ſeinem
Werk ausgeſchloſſen das kann uns Liberale nicht hindern
der Thaten und der Perſönlichkeit des ſcheidenden Giganten
in treuer Dankbarkeit zu gedenken bis zum letzten Athem
uge

Jm Ausland iſt der Eindruck der Demiſſion ein außer
ordentlich großer und tiefer Nicht nur die Freunde auch
die Gegner des Reiches feiern den großen Staatsmann in
beredten Worten Und es mag dem ſcheidenden Kanzler eine
ſtolze Freude bereiten wenn er ſieht daß man ſelbſt in Frank
reich ſeine Perſönlichkeit als eine Bürgſchaft des Weltfriedens
aufgefaßt hat und nun nicht ohne Beſorgniß in die Zukunft
ſchaut Es wird der wichtigſte Theil des Vermächtniſſes das
uns der Kanzler hinterläßt ſein der Welt zu zeigen daß dieſe
Beſorgniß unbegründet daß Deutſchlands Friedensliebe nicht
an eine Perſon geknüpft iſt auch nicht an die gewaltigſte
Fürſt Bismarck ſcheidet aber als Hüter des europäiſchen
Friedens bleiben zwei ſtarke Machtfaktoren zurück Der
deutſche Kaiſer und das deutſche Volk

Die brennende Tagesfrage welche ſeit geſtern nicht nur
ganz Deutſchland ſondern auch die halbe Welt in Spannung
und Aufregung erhält und alle anderen Ereigniſſe in den
Hintergrund drängt iſt naturgemäß die gegenwärtige Kanzlerfriſis welche daran kann wohl nicht mehr gezweiſckt werden

mit dem Rücktritt des Fürſten Bismarck endigen wird oder
während wir dieſe Zeilen niederſchreiben ſchon geendet hat
Wir ſtellen angeſichts der Wichtigkeit des Ereigniſſes anfolgend
37 die Nachrichten zuſammen welche eine Beachtung ver
ienen

Aus Berlin vom 18 d ſchreibt unſer gewöhnlich ſehr
gut unterrichteter OKorreſpondent Die nunmehr offenkundige
Reichskanzlerkriſis unſtreitig der wichtigſte das Reich berührende
politiſche Vorgang ſeit 19 Jahren hatte natürlich heute alle Welt
ohne Ausnahme in nicht geringe Bewegung verſetzt Hunderte
von Gerüchten verbreiteten ſich raſch und namentlich waren
die Unterhaltungsräume des Abgeordnetenhauſes immer reich von
Perſonen beſetzt die ſich ſolche gegenſeitig mittheilten Nach einer
emg aller dieſer Gerüchte blieb aber nicht viel Thatſächliches
übrig Es kann jetzt wohl nicht mehr zweifelhaft ſein daß der
Rücktritt des Reichskanzlers unmittelbar bevorſteht auch gilt
es aus äußeren und inneren Gründen als wahr
ſcheinlich daß der Staatsminiſter und Staats
ſekretär Graf Bismarck ſeinem Vater in den Ruhe
ſtand folgen wird Alle weiteren r über den Nach
folger des Fürſten Bismarck ſind bloße und nicht wahrſcheinliche
Kombinationen da in dieſer Frage dem Vernehmen nach noch
keine Entſcheidung getroffen iſt r iſt nur die eine
Vermuthung daß nach formeller Erledigung der Kriſis Staats
miniſter v Boetticher mit der verantwortlichen Vertretung des
Reichskanzlers betraut wird

Die Poſt hält es für verfrüht den Rücktritt als Thatſache
zu betrachten ſo lange nicht der Staats Anzeiger geſprochen
hat oder der verſammelten Landesvertretung diesbezügliche Mit
theilungen gemacht ſind Das Blatt hält es trotz der Schwierxig
keit der Lage nicht für ausgeſchloſſen daß Fürſt Bismarck dem
Staatsdienſte doch noch erhalten bleibe wenn er auch einen
Theil der auf ihm ruhenden unermeßlichen Geſchäftslaſt und
Verantwortlichkeit abgäbe

Der Times zufolge hat Herzog Ernſt von Koburg
Gotha am Montag vergeblich den Verſuch gemacht eine Ver
einbarung zwiſchen den Anſchauungen von Kaiſer und Kanzler zu
erzielen und nach der Magdeb Ztg wäre geſtern auch der
Großherzog von Weimar längere Zeit bei dem Furſten
Bismarck geweſen um ſein Bleiben im Amte zu veranlaſſen
Nach Schluß des Miniſterraths am Montag nachmittag bliebendie Miniſter außer dem Fürſten und dem Grafen Bismarch
noch bis 10 Uhr zuſammen um über Kombinationen zu berathen
daß Fürſt Bismarck die V der auswärtigen Angelegenheitenber man wollte dies dem Kaiſer wie dem Fürſten Viomare
orſchlagen
Als Nachfolger des Reichskanzlers wird in erſter Reihe

Herr v Boetticher genannt während andere wieder den
früheren Chef der Admiralität General v Caprivi als
ſolchen bezeichnen Jn politiſchen Kreiſen iſt die Meinung ver
breitet daß in Konſequenz des Rücktritts des Fürſten Bismarck
das geſammte preußiſche Staatsminiſterium und
die Chefs der Reichsämter dem Kaiſer ihre Aemter
zu Verfügung ſtellen würden nm dadurch die Neu

ildung der preußiſchen und der Reichsregierung zu erleichtern
Andererſeits wird dies wieder bezweifelt da mau in dem Rück
tritt des Fürſten keinen Syſtemwechſel erblicken will
ſondern ausſchließlich die Jolae von Meinungsverſchieden
heiten über eine Reihe einzelner Fragen der inneren
Politik r Kaiſer und Kanzler

Der Reichs Anzeiger erwähnt was immerhin be
merkenswerth iſt der hochwichtigen Angelegenheit mit keiner

ilbe Die Nordd Allg Ztg beſchränkt ſich auf eine Zu
ſammenſtellung von Preßſtimmen über die Kriſe Die berliner
Telegraphenämter weigerten ſich in der Nacht vom
Montag en Dienstag Telegramme abzuſenden welche
das Entlaſſungsgeſuch des Kanzlers als Thatſache
meldeten Die Korreſpondenten ſahen 9 infolgedeſſen genöthigt
das Entlaſſungsgeſuch nur als Gerücht zu telegraphiren
Später aber ſandten ſie beſondere Telegramme nach Gerücht
iſt Thatſache Die Beförderung dieſer einfachen Meldungen

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 P ſolche aus Halle mit
15 Pfg ber t und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich mit Ausnahme der
Tage nach den Sonn u Feiertagen

Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nurDer mit voller Quellenangabe geſtattet

ohne Bezugnahme auf den Fürſten Bismarck konnten dieS r bei aller Skrupuloſität nicht ablehnen
Ueber die ſenſationelle Aufnahme welche die Nachricht im

Auslande fand liegen eine Reihe Meldungen vor
Jn Paris machte gleich die erſte Mittheilung von dem

Rücktritt des Fürſten einen immenſen Eindruck Einige Blätter
erklären Obwohl Bismarck in Frankreich zu den beſtgehaßten
Männern gehörte ſah man ihn doch als Säule des
Friedens an Unter dieſem Geſichtspunkt ſei der Rücktritt
u bedauern Andere erblicken gerade in dem Rücktritt
ismarcks im jetzigen Augenblick das Symptom einer völlig

ungetrübten friedlichen Lage
Jn London waren Parlament und Klubs am Montag noch

ſpät nachts in lebhafter Bewegung infolge der Nachrichten von
dem Rücktritt des Reichskanzlers Die Morgenblätter
zollen einſtimmig ſeiner Perſon wie ſeiner

olitik die höchſte Anerkennung und Bewunderung44 Daily News ſagen die Folgen ſeien unabſehbar und

die Zukunft unklar Der Verluſt für Deutſchland und alle
Friedensfreunde ſei unerſetzlich Der Standard meint
ganz Deutſchland werde ſorgenvoll in die Zukunft blicken da der
Gründer und Schirmer Deutſchlands und ſeiner Einheit gehe
deſſen weiſe Politik auswärtige Kolliſionen verhütet habe Jeder
Nachfolger werde ſeine auswärtige Politik fortſetzen müſſen aber
die Durchführung derſelben erheiſche einen Bismarck

Aehnlich ſprechen ſich die wiener Blätter aus Die Neuerefe Preſſe ſchreibt Das Ereigniß wird in ganzJ das größte Aufſehen hervorrufen denn
wo gäbe es ein Volk welches an dieſen Wechſel nicht Hoffnungen
und Befürchtungen knüpfen würde Wie ſoll man es begreifen
daß Fürſt Bismarck lebt und dennoch darauf verzichtet für ſein
Volk zu wirken Die Geſchichte kennt ja kaum ein Beiſpiel ſeiner
Vielſeirigkeit Durch die meiſterhafte Führung der äußeren Politik
bereitete er die Siege auf dem Schlachtfelde vor nach dem
Triumbphe bewies er die höchſte Mäßigung nach errungenem
Frieden war er bemüht die ſchwierigſten Probleme der Geſell
ſchaft zu bewältigen und eine ſolche Erſcheinung ſollte plötzlich
aus dem politiſchen Kampfe verſchwinden noch ehe ſie durch das

t tniche Loos aller Menſchen zur ewigen Raſt gezwungen
wird

Durch den Fernſprecher werden uns heute morgen noch
folgende Nachrichten zur Kanzlerkriſis übermittelt

Die Nat Ztg ſchreibt das Entlaſſungsgeſuch des
Kanzlers das ganz kurz iſt und nur in dem durch die
Jahre bedingten körperlichen Befinden begründe
ſein ſoll war geſtern nachmittag noch nicht genehmigt doch
wurde ſeine Annahme nach wie vor nicht bezweifelt Es
heißt daß ſie heute im Reichsanzeiger verkündet
werden wird An eine Aenderung der Regierungs Ein
richtungen im Reiche wovon gefabelt worden wird nicht
gedacht Es iſt bei entſprechender Anwendung des Stell
vertretungsgeſetzes auch kein Bedürfuiß dafür vorhanden
Es wird alſo wieder ein Reichskanzler ernannt
werden Wie uns berichtet wird hatte diejenige Perſönlich
keit auf welche der Kaiſer in erſter Linie ſeine Wahl gelenkt
ſich über die Annahme des Amtes noch nicht erklärt

Nach dem B Tgbl ſoll auch der Schwiegerſohn des
Fürſten Bismarck Graf Rantzau Geſandter in München
im Begriff ſtehen ſeine Entlaſſung einzureichen

Dentſches Reich

Verlin 18 März Der Kaiſer unternahm heute vor
mittag mit der Kaiſerin eine gemeinſame Spazierfahrt hörte
darauf die regelmäßigen Vorträge und empfing den zum Direktor
im Miniſterium des Jnnern ernannten bisherigen Regierungs
präſidenten in Lüneburg Wirkl Geh Oberregierüngsrath Lode
mann ſowie den Wirkl Geh Rath Dr jur Horſtmann und
den Wirkl Geh Rath v Keudell welch letzterer die Orden des
vor kurzem verſtorbenen Staatsminiſters v Patow überreichte
Die Kaiſerin wohnte geſtern dem Konzert in der Singakademie
bei Kaiſerin Friedrich begleitete heute mittag ihre Tochter
Prinzeſſin Viktoria nach Potsdam und wohnte daſelbſt der
Einübung der großen Quadrillen bei welche aus Anlaß der imd J ſtattfindenden Feier des 150jährigen Beſtehens des

egiments der Gardes du Corps aufgeführt werden ſollen
Die an der Reitübung theilnehmenden Herren hatten ſich heute
mittag ſchon zeitig auf dem Potsdamer Bahnhofe eingefunden um
die hohe Dame zu erwarten Als die Zeit zur Abfahrt des
gr es herangerückt war trat die Kaiſerin Friedrich mit der

rinzeſſin Viktoria welcher ſich Comteſſe Radolin angeſchloſſen
hatte auf den Bahnſteig unter die ſalutirenden Offiziere und
nahm dann in dem in den Zug eingeſtellten Salonwagen Platz
Die Prinzeſſin und die Comteſſe trugen ſchwarze Reitkoſtüme
erſtere dazu einen gelben Reitſtock aus indiſchem Rohr Ueber
die Sommerpläne der Kaiſerin Friedrich verlautet nun
mehr in beſtimmter Weiſe daß ſich J Maj im Mai nach
Homburg begeben wird wo ſie den ganzen Sommer zu ver
weilen gedenkt Eine Unterbrechung wird dieſer Aufenthalt nur
erfahren durch eine Reiſe nach Potsdam wo die Kaiſerin nebſt
den Prinzeſſinnen Töchtern dem vorgedachten 150jährigen
Regimentsjubiläum beizuwohnen gedenkt Die Nachrichten über
eine geplante Reiſe nach Griechenland entbehren jeglicher
Unterlage und es ſteht feſt daß die Kaiſerin Friedrich die Kron
prinzeſſin von Griechenland in dieſem Jahre in ihrer neuen
er nicht beſuchen wird Der Herzog von Sachſen

oburg Gotha hat heute nachmittag Berlin wieder verlaſſen

Auf Befehl des Kaiſers waren geſtern die komman
direnden Generale fämmtlicher Armeecorps nach
Berlin gekommen und wurden abends um 6 Uhr im
königl Schloß empfangen Bereits am Vormittag hatten die
höchſten Vorgeſetzten beim Kriegsminiſter v Verdy du Vernois
längere Konferenzen wir glauben nicht fehlzugehen bemerkt
dazu die B Z wenn wir dieſe Herberufung mitwichtigen militäriſchen Berathungen und Vor
lagen in Zuſammenhang bringen

Zu der großen Cour die heute abend beim Kaiſer
ſtattfindet ſind dem Vernehmen nach quch die Herren Rick t



Goldſchmidt und andere freiſinnige Abgeordnete
geladen

Die Poſt ſchreibt Neulich wurde verbreitet der Kaiſerhabe ine Was die Sozialdemokraten angehe ſo
werde er mit dieſen ſchon ſelbſt fertig werden Die Aeußerung
lautete anders und zwar Wenn die Sozialdemokraten nicht

limmer ſind wie der iſt Deputirter Buchholtz dann hoffe
mit ihnen ſchon fertig zu werden Sicher iſt daß der

Kaiſer kein gütliches Mittel unbenutzt laſſen wird um die
ozialiſtiſche Gefahr zu beſchwören W gewiß daß er falls
es nicht Pirgt entſchloſſen iſt wahr zu machen was er

neulich mit dem Ausdruck zerſchmettern andeutete Auch
dieſe Eventualität iſt praktifch bereits e
Urſprünglich war der Kaiſer für ein Sozialiſtengeſetz
Seit der Zuſammenkunft wegen der Stadtmiſſion im November
177 trat allmälig eine Aenderung ein Jn der Umgebung

Monarchen iſt ſtark die Auffaſſung vertreten daß das
Sozialiſtengeſetz ein Fehler war Jnwieweit Ueber

gung oder Taktik hierbei das Wort geführt haben ſteht
hin Charakteriſtiſch iſt daß das Hauptargument gegen das

Geſetz angeführt wird daß Preußen daſſelbe nicht
bedürfe ſondern nur das nichtpreußiſche Deutſch
land Preußen handle unklug ſich als Vorſpann benutzen zu
laſſen und das Odium auf ſich zu nehmen Aus dieſer
partikulariſtiſchen Auffaſſung in hohen Kreiſen erkläre ſich
mancher Artikel der Kreuz Zeitung gegen das
Sozialiſten geſetz

Die Große Berliner W h wie dieVolksZtg meldet damit um für ihr Betriebsperſonal
ähnliche Einrichtungen zu treffen wie ſie durch a von
Arbeiter Ausſchüſſen ſtaatlicherſeits für fiskaliſche Berg
werksbetriebe eingeführt worden ſind

Der Cheſ des Generalſtabes der Armee General der Kavallerie
Graf v Walderſee beabſichtigt dem Vernehmen der Poſt
nach ſich in etwa acht Tagen zu einer Erholungsreiſe nach
Jtalien zu begeben und die Oſterwoche an der Riviera zu
zubringen

Bei der Nachwahl in Meiningen hat der Deutſchfrei
ſinnige Amtsrichter Thomas mit 1500 Stimmen Majorität über
den Kartellkandidaten Zeitz geſiegt

Der Kgl Direktor der 3 Abtheilung des ſächſiſchen Finanz
miniſteriums Julius von Thümmel iſt zum Finanz
miniſter ernannt worden

Jn Kamerun haben neue Kämpfe ſtattgefunden Nach
der Afrika Poſt hatte Lieutenant Morgen von der Expedition
ſt Mitte Januar ſeine erſte Reiſe in das Hinterland des
üdlichen Kamerungebietes vollendet Dieſelbe wurde von Batanga

urück in zwei Monaten vollendet Es
dorgen von der bekannten Jaunde

eg zur Küſte zu nehmen nämlich

zur JaundeStation und
Eens dem Lieutenant

tation aus einen andern
den Sanagafluß herunter zu kommen Lieutenant Morgen iſt
omit den hartnäckigſten Vertheidigern des Zwiſchenhandels der
uallaBevölkerung in den Rücken gefallen die zu jener Zeit

erade in Malimba einen ernſten Kampf mit den Kaufleuten
ührte und ihnen nicht erlauben wollte den Sanagafluß herauf
zu fahren Lieutenant Morgen hat der Malimbabevölkerung
einen Kampf geliefert aus welchem ſich dieſelbe mit großen Ver
luſten zurückziehen mußte Die AfrikaPoſt knüpft daran die

offnung daß die Macht der Zwiſchenhändler in Malimba ge
rochen ſein wird und daß es gelingt den unteren Sanaga dem

Handel zu eröffnen

Halle den 19 März
Am Montag fand am Realgymnaſium der Francke ſchen

Stiftungen unter Vorſitz des Direktors der Stiftungen Herrn
De Frick die Abgangsprüfung ſtatt Jn dieſelbe waren 7 Schüler
eingetreten drei derſelben wurden auf Grund ihrer ſchriftlichen
Arbeiten von der mündlichen Prüfung befreit den übrigen vier
wurde ebenfalls das Zeugniß der Reife zuerkannt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Das Frankfurter Journal, bisher dem Buchhändler

Schauenburg in Lahr gehörig iſt in den Beſitz zweier Söhne
des Dichters Emil Rittersh aus übergegangen

4 Der londoner Buchhändler Edward Marston Theilhaber
der Firma in deren Verlag Stanley s Buch über ſeine
letzte Expedition erſcheint hat einen guten Theil des
Manuſkripts von Kairo wo er den Afrikareiſenden beſuchte nach
England gebracht Die 150 Jlluſtrationen des Werkes werden
meiſtens von dem Franzoſen Riou in Paris angeſertigt welcher
Afrika und deſſen Sitten gut kennt Das Buch wird 2 Bände
aben und etwa 1000 Seiten zählen Das Titelblatt ſtellt
tanley und deſſen Offiziere dar Ende Mai wird das Werk

erſcheinen

Gerichtsverhandlungen

Berlin 18 März Wegen verſuchten Mordes ver
urtheilte das Schwurgericht J den 23jährigen Graveur Auguſt
Friedrich Bernhard Dinſe zu 5 Jahren Zuchthaus und den
entſprechenden Ehrenſtrafen Nachdem er wegen verſchiedener
Paletotdiebſtähle eine Gefängnißſtrafe von 5 Monaten verbüßt
hatte unternahm Dinſe auf die 46jährige Wirthſchafterin ſeines
ehemaligen Prinzipals die unverehel Schünemann einen Mord B
verſuch Er ſuchte dieſelbe auf als er ſie allein wußte in der
eingeſtandenen Abſicht dieſelbe zu ermorden und ſeinen früheren

rinzipal in deſſen Beſitz er anſehnliche Geldmittel wußte zu
rauben Jn der Wohnung des letzteren paßte er einen günſtigen

Moment ab und würgte die Wirthſchafterin derart am Halſe daß
e lautlos zuſammenbrach und eine Lampe die ſie in der Hand
elt fallen ließ Als das Petroleum die Wohnungsausſtattung
Brand ſetzte bekam der Verbrecher Angſt ließ von ſeinem

Opfer ab und entfloh
l Leipzig 17 März Der Rentner Eduard Junker

in Erfurt hatte früher ſeine in Ottenhauſen belegene Waſſer
mühle ſelbſt bewirthſchaftet dann aber 1886 verpachtet Die
Baulichkeiten waren nicht mehr im beſten Zuſtande weshalb auch
die Kreisfeuerſozietät bei welcher die Mühle verſichert war die
Verſicherungsſumme von 12,000 auf 10,000 M herabfetzte
Jnfolgedeſſen gab Junker 1887 die Verſicherung bei der Sozietät
auf und verſicherte bei einer anderen Geſellſchaft die Gebäude

r 28,000 M und die Mühleneinrichtung für 6000 M Ende
ovember 1888 ſetzte ſich der Mühlenbauer Schädrich in Erfurt

welcher mit Junker in Verbindung ſtand und öfter auf der
ottenhauſener Mühle zu thun hatte mit einem Arbeiter M und
einen Monat ſpäter mit einem Arbeiter G in Beziehung und
b dieſelben im Auftrage des Junker zur Jnbrandſetzung

Mühle a Er bemerkte dabei es komme dem
nker auf 400 M nicht an wenn die Sache glatt abgehe Jeder
beiden Arbeiter ging anfangs ſcheinbar auf den Plan ein

wodurch Schädrich veranlaßt wurde das ganze Unternehmen
näher zu erklären und ſo die Beweiſe dafür gab daß die Auf
orderung zu dem Verbrechen eine ernſtliche ſei Die einfachen
rbeiter waren aber eh r als der Hr Rentner und ſein

Genoſſe und machten der zuſtändigen Behörde rig Die
lge davon war daß und Schädrich vom Lan t

ftlicher Aufforderungurt am 31 Dez v J wegen gemein
zur Begehung einer Braudſtiftung unter

ung von Vermögensvortheilen verurtheilt wurden und zwardu du 1 r Echabrich zu 9 Monaten Gefängniß beide
ngeklagte auch zu Ehrverluſt Die Reviſion der Angeklagten

welche vor dem 3 Strafſenat des Reichs gerichts zur Ver
nung kam x ſich auf ungenügende Feſtſtellungen des
hatbeſtandes war nämlich aus dem Urtheile nicht genau

zu erör ob das Gebäude welches angezündet werden ſollte
ur Wohnung von r diente oder nicht Da nun aberervon die Schwere der Strafe abhängig wie wäre welche

den etwaigen Brandſtifter getroffen hätte und dieſer Umſtand auch
auf die Anſtiftung und deren Beſtrafung einwirkt ſo erachtete
das Reichsgericht einen Mangel als vorliegend und hob das
Urtheil auf

c Nordhauſen 17 März Jn der heutigen Schwur
erichtsſitzung wurde der bisher unbeſcholtene 27 jährige

Bäckermſtr Hermann Hentze aus Nieder Sachswerfen wegen
Meineides und Betruges zu 3 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren
Ehrverluſt verurtheilt Außerdem ward gegen ihn auf dauernde
Unfähigkeit als Zeuge oder Sachverſtändiger eidlich vernommen
u werden erkannt Der Angeklagte hatte wie ihm durch eineReihe zwingender Jndizien nachgewieſen wurde in einem Civil

prozeſſe die Zahlung einer Reſtſchuld von 3400 M beſchworen
die er thatſächlich nicht geleiſtet hatte

Eiſenach 18 März Die Hauptunruheſtifter welche den
ſ Z erwähnten wüſten Straßenlärm in Ruhla veranſtalteten
als der nationalliberale Kandidat Geibel dort zu ſprechen be
abſichtigte ſind gegen 20 Perſonen mit Haftſtrafen von
4 bis 6 Wochen bezw mit 150 M Geldbuße belegt worden DieLeute gehören der ſozialdemokratiſchen Partei an

Hannover 18 März Das Schwurgericht verurtheilte den
Barbier Pflanz aus Döhren der ſeinen Konkurrenten mittels
eines Meſſerſtichs aus der Welt ſchaffte wegen Todtſchlags zu
einer 12 jährigen Zuchthausſtrafe

Wiesbaden 17 März Um die Vollſtreckung des vonDr Mezger erlangten Ürtheils abzuwenden hat heute die
Aktien Geſellſchaft Wiesbadener Bade Etabliſſement
einen neuen Vertrag mit Dr Mezger abgeſchloſſen wonach
letzterem das Recht zuſteht jeden Augenblick alle Beziehungen
zu der Geſellſchaft abzubrechen Auf Grund dieſes Vertrages
erklärte heute Dr Mezger alle Beziehungen zur Geſellſchaft für
elöſt Dr Mezger bleibt in Wiesbaden wo er nach wie vorſie Praxis im Rhein Hotel ausübt

Peſt 18 März Heute nahm der große Lotterie
Prozeß gen Melchior Farkas ſeinen Anfang Farkas
wird durch die Anklage beſchuldigt einen Lottogewinn von
480,000 Gulden durch Hilfe der beiden Lottobeamten Szobovics
und Püsjöky mit welchen er im betrügeriſchen Einverſtändniß
gehandelt erzielt zu haben Er wird ferner beſchuldigt daß er
zu ſeiner Betrügerei ſich eines kleinen Mädchens der Margit
Telkaſſy bedienl habe welche in den Ziehungsſaal in Knaben
kleidung eingeſchmuggelt wurde um an Stelle eines der vorher
beſeitigten Waiſenknaben die Nummern zu ziehen und hierbei die
betrügeriſche Manipulation vorzunehmen Farkas behauptet
dagegen daß ſein koloſſaler Gewinn das Ergebniß einer mathe
matiſchen Kombination von zehn Zahlen geweſen ſei welche er
im letzten Jahre in 922 Fällen verſucht habe bis ſie jenen großen
Gewinn gebracht habe Der Verhandlung wird mit großer
Spannung entgegen geſehen umſomehr als der gerichtliche Beweis
gegen Farkas trotz dringenden Verdachtes ſchwer zu erbringen
ſein ſoll ſo daß eine Freiſprechung nicht außer dem Bereiche der
Möglichkeit liegt

Provinzial Rachrichten
O WMerſeburg 18 März Geſtern abend fand eine außer

ordentliche öffentliche Sitzung unſerer Stadt
verordneten Verſammlung ſtatt in der u a folgendes
zur Verhandlung kam Die Vorlage des Magiſtrats wegen
Uebernahme einiger fiskaliſcher Straßen hieſiger Stadt
ſeitens der Stadtgemeinde wird auf Antrag des Stadtverordneten
Rechtsanwalt Wölfel nochmals an den Magiſtrat behufs Klar
ſtellung des Eigenthumsrechts zurückverwieſen Hr Wölfel ver
mißt in dem betr Vertrage die Beſtimmung daß die Stadt mit
Uebernahme der Unterhaltungspflicht auch Eigenthümerin der
fragl Straßen wird Der Kleinkinderbewahr Anſtalt
der Vorſtadt Altenburg wird zur Beſtreitung außergewöhnlicher Ausgaben für 1890/91 ein Zuſchuß von 600 M aus den

Ueberſchüſſen der Sparkaſſe bewilligt Die Verſammlung
erklärt ſich mit dem Antrage des Magiſtrats einvecſtanden von
Befreiung der ſtädtiſchen Beamten mit einem Jahresgehalt
von über 2400 M von der Zahlung der Wittwen und
Waiſenkaſſenbeiträge mit Rückſicht auf die zur Zeit nicht

es günſtigen Sparkaſſen verhältniſſe zunächſt noch ab
zuſehen

g Köſen 18 März Unſere Bürgerſchaft iſt empört über
eine Bubenthat die in der Sonntagsnacht gegen das auf der
Rudelsburg im Entſtehen begriffene Denkmal der deutſchen
Corpsſtudenten zu Ehren Kaiſer Wilhem I verübt worden iſt d
An dem ſteinernen Unterbau des Denkmals ſind alle
architektoniſchen Arbeiten völlig zertrümmert worden ſodaß die
rieſigen Werkſtücke von Sandſtein für den beſtimmten Zweck nicht
mehr zu gebrauchen ſind Bereits ſeit dem Oktober waren 5 bis
6 geſchickte Steinmetzen unausgeſetzt mit der Arbeit beſchäftigt
Die Lieferung der erforderlichen Steinblöcke und die ſonſtigen
Anordnungen zur Bearbeitung waren von dem Steinſetzmeiſter
Kettner in Dresden übernommen Unter dieſen Umſtänden iſt
e Hoffnung vorhanden daß die t des Werkes wie
beabſichtigt war zu Pfingſten erfolgen kann Die Staatsanwalt
ſchaft zu Naumburg hat bereits Maßregeln getroffen die
hoffentlich zur Entdeckung des Frevlers führen

c Mansfeld 18 März Geſtern abend traf hier die er
freuliche Nachricht ein daß der 300,000 M Gewinn der

erliner Schloßfreiheit Lotterie zum großen Theile
nach Mansfeld Leimbach und Umgegend gefallen ſei
An dem Looſe ſind über 60 Perſonen betheiligt geweſen darunter
viele Beamte und Geſchäftsleute Auch ein Hausknecht und ein
Kind hatten für einige Groſchen einen kleinen Antheil genommen
worauf jedes der beiden 2400 M erhalten wird
O Querfurt 18 März Als Kreisphyſikus für den

dieſſeitigen Kreis iſt Hr De Schilling bisher in Groß
Wartenberg S zum 1 April beſtimmt Unter dem
Rindviehbeſtande des Landwirths Heinrich zu Niedereichſtädt
iſt die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen

Lützen 18 März Der Entwurf des Stadt Haus
haltplanes für 189091 geht in Einuahme und Ausgabe mit
47,457 03 M gegen das Vorjahr 2295 93 M mehr aus

t Gommern 17 Farßt Geſtern fand hier eine Verſamm
lung der Schmiedemeiſter von Gommern und Umgegend
ſtatt in welcher die Gründung einer Schmiede Jnnung für
r Dwern und Umgegend mit dem Sitz in Gommern beſchloſſen
urde
K Torgau 18 März Nachdem es am geſtrigen Tage ſowohl

als auch in der verfloſſenen Nacht ungewöhnlich warm geweſen
war hatten wir heute vormittag gegen e Uhr bei faſt völliger
Windſtille und warmem Regen das erſte Gewitter in dieſem

ahre Daſſelbe war indeß nur von kurzer Dauer Jn letzter
itzung des hieſigen Bürgervereins war ein Hauptgegen

bers der Verhandlungen eine Beſprechung über Verbindung
er Eiſenbahn mit der Elbe hier durch ein Schienen

geleis Es wurde beſchloſſen bei der Königl Eiſenbahn Direk
tion Erfurt vorſtellig zu werden daß S Zwecke der Erleich
pung des Umſchlagsverkehrs zwiſchen Eiſenbahn und Elbe eine
Abzweigung des Schienengeleiſes nach dem Unterhafenthore her
geſtellt werde Auch ſolle der Magiſtrat gebeten werden einen
leichen Antrag zu ſtellen

währung bezw Ver ſcheint die Abſicht zu beſtehen auch mit Niederlegung der Lü
Seitens der Königl Fortifikation

nette Repitz nun vorgehen zu wollen da am Donnerskag dererhanbene Velarb an henen in drei Abtheilungen auf dem

Stamm zum Verkauf gelangt
Nordhauſen 17 März Von der umfangreichen Tages

ordnung der heutigen Stadtverordneten Sitzung be
anſprucht die Wahl von vier unbeſoldeten Stadträthen

zwar drei für ausſcheidende Zritgeeder und einer für einen
erſtorbenen en Jntereſſe Nach dem Vorſchlage der

liberalen Stadtverordnetenmehrheit wurden wiedergewählt die
der konſervativ nationalliberalen Partei angehörigen Stadträthe
v d Föhr und Schmidt und neugewählt die bisherigen
Stadtverordneten Bierbrauereibeſitzer Große und Vemelliwge
reviſor a D Quidde beide a Mitglieder der deutſch
freiſinnigen Partei Die Stadtverordnetenmehrheit ſah alſo im
wohlverſtandenen ſtädtiſchen Jntereſſe von einer reinen Partei
wahl ab Die Wiederwahl des Stadtrath Rauſch fand trotz
ſeiner anerkannten Arbeitskraft nicht die nöthige Unterſtützung
Es hat dies wohl darin ſeinen Grund daß derfelbe als Decernent
in Bauſachen berufen war auf dem Boden unſerer ſtrengen
Bauordnung zu arbeiten was ohne ſeine perſönliche Schuld
mannigfache Mißhelligkeiten im Gefolge hatte ihm aber doch
vielfach perſönlich nachgetragen wurde Der nächſtwichtige Punkt
der Tagesordnung war ſodann die abermalige Herabminderun
des Kommunalſteuerzuſchlags und zwar von 215 au
205 Proz Von unſerm Höhepunkte von 236 Proz haben wir
uns alſo in den letzten Jahren ſtetig herabbewegt und zwar zu
erſt auf 230 dann auf 215 und nun auf 205 Proz Dabei iſt
nicht außer Acht zu laſſen daß außer dem Einkommen hierorts
nichts weiter mit einem Gemeindeſteuerzuſchlage belaſtet iſt
Hervorzuheben iſt ferner noch der Beſchluß die Beſoldungs
ordnung für die hieſigen Gemeindebeamten nach der
Richtung hin abzuändern daß einige Oberklaſſen günſtiger geſtellt
werden und einer Reihe jüngerer Beamten eine ihrer Vor
bildung entſprechendere Einordnung zugewieſen wird Abgelehnt
wurde ein Bittgeſuch der Stadtkapelle um Gewährung eines
Zuſchuſſes aus ſtädtiſchen Mitteln Obwohl man ſich einer
ſeits nicht verhehlen konnte daß die Mitglieder der Kapelle mit
ihrem Einkommen recht kläglich geſtellt ſind ſo war man anderer
ſeits doch der Meinung es müſſe bei der anerkannten Tüchtigkeit
der Leute ſich in w77 mißlichen Verhältniſſen auch ohne
ſtädtiſchen Eingriff Wandel ſchaffen laſſen wenn man nur den
veränderten Zeitverhältniſſen etwas mehr Rechnung tragen
wolle

a Quedlinburg 18 März Auf Beſchluß der Schul
behörde fallen von jetzt an die öffentlichen Oſter
prüfungen an der hieſigen höheren Mädchenſchule weg

v Freyburg 18 März Die Nachricht von der Fällung einer
ſtarken Eiche Königseiche in der Göhle beruht auf Er
ſindung bezw einer Verwechſelung da in der Göhle derartige
Eichen gar nicht vorkommen Die aus Anlaß hiſtoriſcher Vor
gänge in unſeren Wäldern bekannten ehrwürdigen Baumrieſen
vor anderen die Prinzeneiche Muskatellereiche Franzoſeneiche
haben ſich ſeitens der Königl Forſtverwaltung der pietätvollſten
Schonung und Pflege zu erfreuen

oo Eisleben 18 März Auf hieſigem Poſtamte wurde
r ein Zweimarkſtück angehalten das ſich als falſch
erwies

0 Löbejün 18 März Dem heutigen gut beſuchten Oſter
Markt waren nur etwa 700 Stück Schweine wovon etwa
200 Ferkel zugeführt Letztere wurden zu enormen Preiſen 30
bis 40 M das Paar Läufer mit 25 30 M das Stück bezahlt
Viele Kaufliebhaber verließen freilich den Markt wegen zu hoher
Preisforderung ohne gekauft zu haben

ä Stößzen 17 März Geſtern nachmittag ertrank im hiefigen
Fabrikteiche ein Sattlerlehrling Der junge Mann wollte
auf einem Brette über den Teich fahren

Am Sonnabend wird der Jnhaber des Naumburger Jäger
bataillons der Fürſt von Reuß j in Naumburg ein
treffen um ſein Bataillon noch einmal in Parade zu beſichtigen
und x n acht an dem Abſchiedsmahle des Offiziercorps theil
zunehmen

Jn Merſeburg ſtellten die Müllergehilfen die
Arbeit ein ſodaß augenblicklich der Betrieb in den Mühlen ruht
Die Gehilfen verlangen u a ſtatt der bisher üblich geweſenen
18ſtündigen Arbeitszeit die Beſchränkung derſelben auf 12 Stunden

Eifenach 18 März Wie im vorigen Jahre ſo wird der
Kaiſer auch bei ſeinem den Thüringer Lauden in dieſem Früh
jahr bevorſtehenden Beſuche in unſere Stadt kommen getreu
ſeinem im vergangenen Jahre gegebenen Worte Auf Wieder
ſehn im nächſten Jahre, und als Gaſt unſeres Großherzogs
einige Tage auf der Wartburg Wohnung nehmen Von hier aus
werden Jagdausflüge in die Waſunger Forſten unternommen
werden woſelbſt der Kaiſer im vergangenen Jahre 3 Auerhähne
erlegte Heute iſt bereits die telegraphifche Weiſung eingetroffen

ie Gemächer auf der Wartburg zu der Zeit vom
13 bis 15 April für den kaiſerlichen Beſuch bereit
zu halten Selbſtverſtändlich iſt dieſe Nachricht hier freudig
begrüßt worden

Greiz 17 März Für den Thiergarten des Fürſten
ſind zur Weiterzucht einige Hirſchkühe aus Ungarn hier ein
Le Eines jähen To des ſtarb heute früh der 18jährige
Sohn eines hieſigen Kaufmanns welcher ſchon lange an

Krämpfen leidend von ſolchen wieder befallen wurde und dabei
mit dem Geſichte auf einen Düngerhaufen fiel ſodaß er erſtickte

Die Leiche des vor längerer Zeit in die Elſter gefallenen und
ertruukenen Schachtmeiſters Gregor iſt jetzt endlich drei Stunden
von der Unglücksſtelle entfernt an das Ufer geſchwemmt worden
G hatte noch einen ziemlichen Geldbetrag bei ſich die goldene
Uhr nebſt Kette fehlte es iſt aber anzunehmen daß dieſe durch
Hängenbleiben abgeriſſen wurde

Zu dem mitgetheilten grauenhaften Vorfall in dem Orte
Ottendorf bei Mittweida iſt noch nachzutragen daß auch
das dritte Kind ein 6jähriges Mädchen nach 27 ſtündigem
gualvollen Leiden von demſelben durch den Tod erlöſt worden iſt
Ueber die näheren Umſtände des entſetzlichen Ereigniſſes wird no
folgendes bekannt Die unglückliche Frau die 25 jährige verehe
Richter hatte ſich vor einiger Zeit beim Heben eines ſchweren
Gegenſtandes Schaden gethan infolgedeſſen ſie leidend geworden
und ſich in ärztlicher Behandlung befand Die Frau hatte ſich
nun eingebildet daß ſie ſterben müſſe und dann ihre 3 Kinder
hilflos daſtehen würden weshalb in einem Anfalle von Geiſtes
ſtörung der fürchterliche Entſchluß in ihr reifte ſich nebſt den 3
Kindern aus der Welt zu ſchaffen Mann und Frau waren
ordentliche Leute die Frau ſuchte zur Beſtreitung des Haushalts
dadurch beizuſtenern daß ſie zu Hauſe Cigarren arbeitete

Bei der Station Breitingen an der ſächſiſch bairiſchen
Staatsbahn ließ ſich am 16 d abends ein Mann überfahren
Dem Selbſtmörder wurde von dem Zuge der Kopf vom Leibe
getrennt Die Perſönlichkeit des Todten konnte noch nicht feſt
geſtellt werden

Die Wirker von Chemnitz und Umgegend beſchloſſen
bei dem bevorſtehenden Allgemeinen deutſchen Wirkerk ougreß

zu beantragen derſelbe hen hinarbeiten daß ein Normal
arbeitstag von acht Stunden eingeführt und die Kinder
We auch in der Hausinduſtrie der Wirkerei verboten

erde

r Hannover haben am 17 d ſämmtliche Schneider
geſellen die Arbeit r da eine Einigung mit
deu Meiſtern bezüglich der geforderten Lohnerhöhung und Ver
kürzung der Arbeitszeit nicht erreicht worden
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5,7 ,0001éo1 de M gegen 4,188,000

z Vermiſchtes
S Vom Schwarzen Adler Orden Man reibt unsMärz gehören belenne der Feier
des hohen Ordens vom Schwarzen Adler des bdchſlen v

älteſten Feſtes der Königshauſes Weshalb der Stifter
des Ordens König Friedrich I den Adler gewählt hatwenig bekannt ſein Jn der Stiftungsurtunde lieſt man

darüber Folgendes Se Majeſtät die der allererſten Krönung
ihres Hauſes ein ewiges Andenken ſtiften wollen haben für rath

erachtet einen rechten völligen Orden einzuſeßen und zwar
o einen der tüchtig wäre ſowohl die Neigung ihres eigenen

glichen Herzens als auch die Pflicht derer von Jhr an
ommenen Ritter recht auszudrücken Hierzu konnte ſich nichts
eres denn der Orden vom Adler ſchicken nicht allein weil der

Adler als der König des Geflügels an ſich ſelbſt ſehr würdi
und ebel ſondern weil er auch das churfürſtliche und vornehm

das Reichswappen macht und überdies wegen der ihm
eſchriebenen Donnerkeile des Jupiters ein gewöhnliches Sinni eben der Gerechtigkeit iſt zu deren Handhabung die Könige

von Gott und die Ritter von den Königen eigentlich beſtellet
werden Ueber Recht und Billigkeit halten das Vöſe rächen das

ute vertheidigen war der Brauch der erſten Ritter und damit
Majeſtät ſolches auch den Jhrigen vorſtellten ſo iſt in dem

Ordensſtern der ihnen verliehen ein fliegender gekrönter Adler
ſehen der in der rechten Klaue einen Lorbeerkranz in der

en Donnerkeile und über ſich Sr Majeſtät Wahlſpruch
Suum euique führet mit dem Kranze die Gerechtigkeit der Be

lohnungen mit den Donnerkeilen die Gerechtigkeit der Straſen
und mit ſeinem Fluge die Geſchwind und Fertigkeit anzudeuten
mit welcher dieſe Gerechtigkeit gehandhabt und das ganze König
reich dadurch glückſelig gemacht werden ſollte nach dem Aus
ſpruche jenes Orakels welches um die glückſeligſte Regierungs
form befragt zur Antwort gab daß es diejenige wäce in qua
fortibus et ignavis suum tribuitur in welchem jedem das Seine
gegeben wird Der ſchwarze Adler wurde im Gegenſatze zu dem
weißen polniſchen Adler gewählt

n der Schloßfreiheitlotterie Dererſte Haupttreffer von 500,000 M iſt an einen Deutſchen in Paris
gefallen Die 400,000 M ſollen auf ein Loos gewonnen ſein an
welchem zwanzig Angeſtellte des HauptTelegraphenamtes in Berlin
betheiligt ſind Der dritte Hauptgewinn von 300,000 M fiel in
die Kollekte des Herrn Rob Th Schröder in Stettin an dem
Gewinn ſind da es in acht Achtel eingetheilt iſt acht Perſonen
betheiligt welche den verſchiedenſten Berufsklaſſen angehören
150,000 M ſind auf eins der Looſe gefallen welche die Bank
firma Albert Schappach in Berlin dieſelbe bei welcher Ende
v J der Defraudant Döring den noch ziemlich gnädig verlaufenen
Streich begangen hat für ihre Angeſtellten und Kunden ſpielt

Zur Exploſion auf der Kaiſer Wilhelm Brücke
in Berlin Die am Dienstag früh zuſammengetretene Kommiſ

on hat folgendes ermittelt Neben dem Brückengeländer befindet
ch ein leerer Kanalgraben in dem ſich da er nicht gut ventilirt

war Kanalgaſe angeſammelt hatten Von dem Graben aus
e ſich die Gaſe längs der Kabel in die zunächſt dem Schloſſe
tehenden Kandelaber hingezogen und haben ſich entzündet Die

Kabel wie auch die Gasröhren wurden intakt gefunden Da
Blutſpuren an der Böſchung näch dem Waſſer zu führten hat man
u a auch den Spreelauf unterſucht ohne indeß anf Verunglückte
zu ſtoßen

Der Phonograph als Leichenredner Ein zu Larch
mont New York wohnhafter Geiſtlicher Rev Thomas Allan
Horne der dort vor ein paar Wochen im Alter von 77 Jahren

hatte ausführliche Weiſung hinterlaſſen wie bei ſeiner
Leichenfeier verfahren werden ſolle Ein Theil derſelben beſtand
in einer von ihm ſelbſt verfaßten Leichenrede die er geſprochen
dem Phonographen anvertraut hatte Dem Neffen war aufge
tragen den mit der Leichenrede geladenen Phonographen im
Trauerlokale aufzuſtellen und im rechten Augenblick loszuſchießen
Die Freunde des Verſtorbenen waren verſammelt und alles ging
nach dem Programm So eindrucksvoll war das geheimnißvoll
Gehörte daß alle tief erſchüttert zwei Damen ſo überwältigt
waren daß ſie hinausgebracht werden mußten als die wohlbe
kannte Stimme des beliebten Geiſtlichen wie früher von dem
Lande ſprach wo die Gottloſen keinen Kummer mehr bereiten
und die Müden in Ruhe ſind Uebrigens hatte der wackre Ver
faſſer dieſer eigenartigen Leichenrede es auch nicht verſäumen
wollen dem Verſtorbenen für ſeine Tugenden das übliche Lob
zu ſpenden war aber offenbar im Augenblick wo er davon ſprach
von Rührung überwältigt worden und zuſammengebrochen denn
i brach der Phonograph in ein heftiges Schluchzen aus
as übrigens ſo natürlich war daß es die Anweſenden mit er

griff und der Leichenfeier ein Ende machte

Amerikaniſche Patente Die Veröffentlichungen des
amerikaniſchen Patentamts bilden eine unerſchöpfliche Fundgrube
bewußter und unbewußter Komik So hat ſich ein Yankee neuer
dings ein Verfahren patentiren laſſen um Kriege unmöglich zu
machen Das wird dadurch erreicht daß jede Streitmacht unfehl
bar der Vernichtung geweiht iſt falls ſie in den Kampf zieht
Unter ſolchen Umſtänden verweigern natürlich die Truppen den
Gehorſam Wie will aber der Yankee die Heere vertilgen Einfach
durch Blitze welche von mächtigen Dynamomaſchinen erzeugt
eine engliſche Meile weit geſchleudert werden Die Sache hat
vorläufig nur noch einen Haken die Blitzmaſchinen wirken bei
naſſem Wetter nicht Ein anderer Yankee erhielt ein Patent
auf eine Katze aus Pappe deren Augen mittelſt Phosphor glühend
emacht werden Man ſtellt die funkelnde Pappkatze auf dem
oden oder im Keller auf und es genügt ihre bloße Gegenwart

um die Mäuſe zu verſcheuchen
T Eine Fälſcherbande, welche antwerpener und brüſſeler

Stadtlooſe nachmachte iſt in Breda dingfeſt gemacht worden
Dieſelbe ſoll auch ſpaniſche und preußiſche Staatspapiere ge
fälſcht haben

W WVergiftung Wie ein Reuter ſches Telegramm vom
17 d berichtet brachten in Logansport Jndiana zwei Männer
zwei jungen Damen welche ihnen einen Korb gegeben hatten
Gift bei Die eine iſt todt und die andere liegt im Sterben
Die beiden Verbrecher ſind geflüchtet Die Erbitterung der Ein
wohnerſchaft gegen ſie iſt ſo groß daß ſie wahrſcheinlich gelyncht
werden falls man ſie fängt

U Zum Mord des Engländers Benwell berichtet man
noch Der Vater des in Canada ermordeten Benwell erklärt daß
3 Tage nach dem Morde der Mörder Burchell einen Brief an
ihn gerichtet habe worin derſelbe ſchrieb daß Benwell ſofort als
Theilhaber in ſein Burchells Geſchäft eintreten wolle und den
bezüglichen Vertrag ſchon unterſchrieben habe Benwell der

ater möge deshalb ungeſäumt das nöthige Geld ſchicken Augen
ſcheinlich glaubte Burchell nicht daß die Leiche ſeines Opfers ſo

ald aufgefunden würde und der Vater die Nachricht von dem
Tode ſeines Sohnes eher empfing als der Brief des Mörders in

ine Hände gelangte

Perſonalnachrichten Stadtrath Halske in Berlin
der Vegründer der Firma Siemens u Halste iſt am 18 d im

Lebensjahre geſtorben Die mit dem Fürſten Peter
Karageorgievitſch vermählte Tochter des Fürſten von

ontenegro welche unlängſt von einem Knaben geneſen iſt
am 17 d an Peritonitis verſchieden

Die Tage des 22 und 23

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 18 März Der Aufſſichtsrath der Bank für

2endel und Sir atmſtadter geh nr heutigen Sitzung die Vertheilung einer Dividende von
Br vorzuſchlagen Der Hieingewinn beziſſert ſich auf

/676,594 94 und zwar betrugen Die vereinnahmten wen
im Vorjahre die Proviſionen

000 M gegen 1,426,000 die Gewinne aus börſen

916,000 M gegen 1,435,000 die Gewinneternehmungen 135,600 M an 41,000 M
gegenaus in Undie Gewinne aus Aktienbetheiligungen 78,000 M 30,000 Mdie Gewinne aus Operationen e M r e

die diverſen Eingänge 10,000 M gegen 11ewinne 118 M egen 161,600 die Erttägniſſe der
ommanditen 459,000 M Geetr 468,000 Dagegen beliefen

ſich die Geſchäftsunkoſten einſchl der gezahlten Proviſionen auf1,072,000 934,000 die gen u Wat iten und
in laufender Rechnung auf 1,707,000 M gegen 1,327die Rückſtellungen auf die Bankgebäude auf 200,000 M gegen
15,000 dem Penſionsfonds der Angeſtellten ſollen überwieſen
werden 20,000 M gegen 10,000 Die e htee ſich
wie folgt ſtellen Börſengängige Effekten 13,383,000 M gegen
10,456,000 Aktien und Kapitalbetheiligungen bei induſtriellen
Unternehmungen 1,425,000 M gegen 1,434,000 verfügbare
Fonds 78,124,000 M gegen 74,560,000 darunter ca
16,000,000 M Reports an der Börſe und ca 25,000,000 M
Reports mit der Kundſchaft Darlehne und Ausſtände ein
ſchließlich eines Betrages von 6,774,000 für Abvale
75,369,000 M gegen 66,986,000 wovon 5,270,000 M unbedeckt laufende Lperatkonen 20,708,000 M e 11,161,00

dauernde Betheiligungen bei anderen Bankgeſchäften 1 Kommanditen 8,756,000 M gegen 7,865 000 2 Aktiengefellſchaften
3,266,000 M gegen 4,033,000 Mobiliar und Jmmobilien
5,360,000 M gegen 2,069,000 Dagegen beziffert ſich das
Aktienkapital auf 80,000,000 M Gygen 60,900,000 Tratten
29,356,000 Avale 6,774 000 zuſammen 36,130,000 M
gegen Tratten 33,839,000 Me Avale 4,798,000 zuſammen

39,637,000 Kontokorrent Kreditoren 40,772,000 M gegen
42,266,000 Depoſiten mit beſtimmter Kündigungs
friſt 19,720,000 gegen 19,092,000 die Reſerven
17 536,000 M gegen 10,533 0 die Delcredere Konti
844,000 M gegen 877,000 Amortiſationskonto für die
Bankgebäude auf 793,000 M gegen 593,000 an noch nicht
fälligen Reſtkaufgeldern und Hypotheken auf die Geſchäfts
immobilien in Berlin werden verſchuldet 1,905,000 M n die
Gewinn und Verluſt Rechnung ſind eine Reihe von Geſchäfſten
nicht inbegriffen welche am 31 Dez ganz oder theilweile ab

ewickelt aber noch nicht abgerechnet waren z B das Geſchäft
erneBochum die Portugieſiſche Staatsanleihe vom Jahre 1889

die ungariſchen Konvertirungsgeſchäfte und andere Es iſt ferner
eine Kursreſerve von ca 400,000 M dadurch gelegt daß die
vorhandenen Beſtände um dieſen W niedriger in die Bilanz
eingeſtellt worden ſind als nach den Beſtimmungen des Aktien
geſetzes nothwendig war Auf dieſe Weiſe ſtehen für das Jahr
1890 ca 4 Millionen M Gewinnreſerve zur Verfügung

Berlin 19 März Fernſprech Nachrichten der SaaleZtgHividendenſeſtlebungen Baugeſellſchaft Bellevnue 12 Proz
Norddeutſcher Lloyd 11 Proz Bielefelder Maſchinen

b Je 10 Proz Askania, chemiſche Fabrik in Leopoldshall
roz

Leipzig 18 März Die während der bevorſtehenden Oſtermeſſe in
den Räumen der Leipziger Börſenhalle abzuhaltende Garnbörfe wird Freitag
den 18 April ihren Anſang nehmen

St Gallen 18 März Telegr Die Eeſammteinnahmen der Per
einigten Schweizerbahnen betrügen im Februar 491,500 Fres die
Betriebsausgaben 291,000 Fres

Konſtantinopel 18 März Telegr Die Einnahmen der Türkiſchen
Tabak Regie geſellſchaft im Febrnar 1890 betrugen 12,900,000 Piäſter
gegen dieſelbe Summe im gleichen Monat des Vorijahres

Beim Gelfenkirchener Bergwertk betrug in 1889 der Geſammt
abſatz 2,756,809 1888 1,769,886 Tonnen Nach einem Reſervevortrage für
Bergichäden mit 287,956 M wird die Dividende mit 7 Proz 1888 6 Proz
vorgeſchlagen Der Reſervefonds hat nunmehr mit 3,600, 00 M die volle
ſtatutariſche Höhe erreicht

Der Aufſichtsrath der Deſſauer Kreditanſtalt für Jnduſtrie
und Handel in Dresden beſchloß 11 Proz wie 1888 Dividende in
Vorſchlag zu bringen

Wetterbericht der Deutſchen Seelvarte vom I8 März

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmtittags
Stationen Barom Therm ind Stationen Barom Therm Wind

mm 50 rechtweiſ m o rechtweiſ12 B n 12 BMemel 7568 5 O 4 Memel 757 11 7 So 4Kiel 50 7 8 NW 1 Hamburg 749 7 3 NRO 1Hamburg 751 5 0 W 1 Wien 49 8 16 0 S 5Borkum 51 5 5 NNO 2Valentia 442 7 8 NNW 3
Münſter 750 1 9 NNO 1 765 8 6 SO 2n r z n 18Stockholm 6Breslau 51 7 4 SSO 3 aKarlsruhe 48 6 4 NO 2Friedrichs h 46 3 4 O 1Ränchen 485 44

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 18 März
Eine flache Depreſſion umgeben von ſchwacher Luftbewegung liegt über dem

unteren Odergebiete und ſcheint nordwärts fortzuſchreiten eine andere flache
Depreſſion liegt mitten über Frankreich Jn Centralenropa iſt das Wetter ruhig
mild vorwiegend trübe und vielfach neblig ſtellenweiſe iſt Regen gefallen am
meiſten 14 mw zu Wiesbaden

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
18 März 9 U ab 19 März 7 U mrg

Barometer Millimeter 738,0 735, 3 TThermometer Celſius 7,8 8,4Rel Feuchtigteit 93 l 79 eWind ne NO 2 NO 1Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 19 März Die über Jrland lagernde baro

metriſche Depreſſion hat ſich daſelbſt in den letzten Tagen ohne
wefentliche Ortsveränderung auszufüllen begonnen Es iſt daher
auch bei uns Zunahme des Luftdrucks und mit ihr ruhiges trocknes
tags ziemlich warmes Wetter zu erwarten

Dienstag nacht 11 Uhr 6 Min fand ein heftiger Erdſtbei Bonn und Umgegend ſtatt beſtts ſtoß

v Waſſerſtände
r bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern Brücenpegel 17 März 1,10 18 März 1,06 4
Weißenſels Oberpegel z 2,60 12,601do Unterpegel 16 1,14 2Halle Untertz 18 März 2,20 19 März 12,201 2Drotha 4 42,80 42,78 2 2Alsleben Oberpegel 17 März 2,66 18 März 42,64 2

do Unterpegel 42,77 5 42,661 11
Kalbe Oberp 1,84 ,82 2 2do Unterp J 42,16 S 42,10 6Moldan Jſer Eger Elbe
Budweis 16 März 40,161 17 März 140,181 2Prag 1,19 41,19 9Jnugbunzlau 29,82 41,39 48Laun 4 40 69 7 40,75 6Pardubitz e 17 7 1,90 4 2,18 28Brandeis 1,16 e 41,70 54Melnik 1,20 41,241 4Leitnieritz 40,86 40,98 12Auſſig 1,36 41,44 8Dresden 17 März 40,26 18 März 40,351 9e 42,42 2,50 8Wittenberg 42,93 42,9591 2Roßlau e 55 7 2,59 ww JSarby 43,08 v 3,01 7 2Magdeburg n 2,66 2 42,61 5 STangermünde e x 43,38 3,33 5 wenWittenberge 2,91 43,01 10Döm t Peg 2 16 16Lauenburg 2 2 132,09 22W ignng Der Waſſerſtand der Elbe bei Dresden betrug am 17 März

26 m

Letzte Nachrichten
HBerlin 19 März terten der

Paris Die republikaniſchen Abendblätter zeigen
über die Nachricht von dem Rücktritt des Fürſten
Bismarck wenn auch nicht beſonders beunruhigt ſo doch
beängſtigt und beſorgt um den Frieden Die kon
ſervative Preſſe widmet dem Fürſten große Lobartikel die
revolutionären und ſozialiſtiſchen Blätter ſehen den
Rücktritt als eine ſegensreiche Entlaſtung an und hoffen
nunmehr auf eine Verbindung zwiſchen den Demo
kraten Deutſchlands und Frankreichs Jm Publikum
ſpricht ſich vielfach die Sorge um die Zukunft aus an der
Börſe herrſchte eine große Aufregung Der Graf
v Paris beabſichtigte eine Proklamation an das
franzöſiſche Volk wegen Verurtheilung ſeines Sohnes
Seine Freunde n ihm davon ab um die Haft des
letzteren nicht zu verlängernSuhen Jn London iſt der Grubenarbeiter
ausſtand wenig fühlbar da Kohlenvorräthe für geraume

eit in den größeren Fabriken vorhanden ſind Jn derPrrvin aber wie z B in Lancafhire herrſcht eine
Panik da alle großen Fabriken geſchloſſen wurden und Tauſende
von Arbeitern erwerbslos ſind Jn Birmingham herrſcht
ebenfalls große Noth da die Kohlenhändler daſelbſt alle
Lieferungen eingeſtellt haben Der Streik kann nicht lange
dauern und wird vorausſichtlich mit dem Nachgeben aller
Beſitzer endenHaag Das hieſige Dagblat verſichert auf das be
ſtimmteſte daß keine ungünſtige Wendung in dem
Befinden des Königs eingetreten ſei Die Nachricht
über die Berufung eines lütticher Profeſſors Haigunt beruhe
auf Erfindung einen Profeſſor dieſes Namens gebe es gar
nicht in Lüttich auch wiſſe kein lütticher Blatt von einer
ſolchen Berufung

Belgrad Die eingewanderten Montenegriner
ſandten ihre Führer an die Regierung um Beſchwerden über
die ihnen zutheil gewordene Behandlung zu führen ſie drohen
falls die Uebelſtände nicht behoben werden in ihre Heimath
zurückzukehren

Antwerpen Der Streik der Cigarrenarbeiter
dauert fort Er wird von den Sozialdemokraten erfolgreich
zur Verbreitung ihrer Jdeen ausgenützt welche bisher in Ant
werpen wenig Anklang fanden Abends werden Verſammlungen
abgehalten und darauf finden Durchzüge durch die Straßen
ſtatt die nicht ohne Unruhen abgehen

Rom In gut unterrichteten Kreiſen wird die Nachricht
dementirt daß der Papſt eine Encyklika über die
ſozialen und Arbeiterfragen vorbereite Er würde ſich
mit einem Briefe an den deutſchen Kaiſer begnügen und
zwar über die Arbeiterſchutzkonferenz

Berlin 19 März Telegr Während der geſtrigen
Frühſtückspauſe der Arbeiterſchutz Konferenz erſchien
der Reichskanzler mit Graf Herbert Bismarck und
verweilte von 11/ bis 2 Uhr unter den Delegirten Am
Abend fand in der Bildergallerie des Schloſſes ein Feſtmahl

weſend waren u g die Miniſter v Maybach v Boetticher
und Graf Herbert Bismarck

Handelsminiſter v Berlepſch ſtatt
Wartenburg i Oſtzr 18 März Telegr Bei der

heute im Wahlbezirke Allenſtein Röſel Reg Bez Königs
berg 8 ſtattgehabten Erſatzwahl zum preußiſchen Abgeordneten
hauſe wurden 351 Stimmen abgegeben von denen 204 auf

ſomit gewählt iſt
ch Sinßfurt 18 März Heute nachmittag erſchien

eine größere Anzahl Förderleute des Achenbach
ſchachtes auf dem Schachthofe und entſandten eine Ab
ordnung von 6 Mann zum königl Bergrath um eine
Lohnerhöhung zu fordern Die Leute betrugen fich
ſehr verſtändig Es wurde ihnen erklärt daß der Antrag in
wohlwolleude Erwägung gezogen werden würde unter der Be
dingung daß nicht gegen die Ordnung verſtoßen würde Die
Leute zogen darauf ruhig ab

Barmen 18 März Telegr Die auf heute angekündigten
Verſammlungen der Riemendrehergefellen ſind auf
worden

urſacht hier ſchwere Störungen
Yorkſhire und Lancaſhire herrſchen ähnliche Zuſtände
Jn Burnlahy ſind 6000 Arbeiter beſchäftigungslos Mehrere
Fabrikbeſitzer bewilligten deren Forderungen Jn Liverpool

Landestheilen da 13,000 Zuzügler eingetroffen ſind um die
Streikenden zu erſetzen Die Fremden arbeiten bereits in den
Docks Die Streikenden hielten in Liverpool und Birkenhegh
Verſammlungen ab in welchen beſchloſſen wurde weiter zu
ſtreiken Machugh führte aus die Arbeiter brauchten noch
nicht Hungers zu ſterben vorher könnten aber Verzweiflungs
akte vorkommen Das Unterhausmitglied Graham klagte
die Arbeitgeber und Kapitaliſten an

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 15 März
Aktiva Berlin 17 März

1 Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und
an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 833,519,000 Zun 7,273,000

3 Beſt an Reichskaſſenſcheinen a 21,602,000 Zun 697,000
3 do an Noten anderer Banken 10,445,000 Znu 1,404,000
4 do an Wechſeln 1459,349,000 Zun 7,495,000
5 do an Lombardforderungen 753,902,000 Abn 19,658,000
6 do an Effekten 2,640,000 Zuu7 do an ſonſtigen Aktiven 41,645,000 Ahn 30,000

afſiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 225,935,000 unverändert

11 die ſanſtisen täglich fälligen Ver
bindlichkeiten 825,919,000 Zun 9,606,00012 die ſonſtigen Paſſiven 1,622,000 Abn 901,000

e

Spiritug
h 18 März Spiritns behauptet per Mäxz 22 Br per ApriloMai 22/ Br per MaiJuni 22 Br per Aug Sept 24 Br

Der Kaiſer befand
ſich in leutſeligſter Stimmung und zeigte ſich ſehr erfreut
darüber daß die Ausſichten der Konferenz für vor
züglich gelten Am Donnerstag findet eine Reunion bei dem

ſtatt Zur Rechten des Kaiſers ſaß Jules Simon An

den ultramontanen Stadtrath Oſter in Allenſtein fielen der

Grund des S 9 des Sozialiſtengeſetzes verboten
Leeds 19 März Telegr Der Kohlenmangel ver

in allen Geſchäften Jn

hat ſich die Lage etwas beſſer geſtellt als in den anderen

Breslaun 18 März Spiritus per 100 1 1000 erel 50 Me Verbrangaben per März 52,00 do do 70 M Verbrauchsabgaden per März 8

do April Mai 32,60 do do SeptParis 18 i mee Sir behaupte März36,50 ver Mai Aug 4yt e T e
elegr r rnhiEehtr de We der Rin

per l 36Parxis 18 März Schlußbericht36,25 per April 86,80 per Rai Aug n ver



Englische Tüll Barcinen
Meine Abtheilung für Garclinen hat durch wiederholte umfangreiche Auschaffungen eine wesentliehe Vergrösserung erfahren und

umfasst gegenwärtig eine reichhaltige Auswahl gämmtlicher hervorragender Gardinengewebe in Weiss und crème In Polge direeter
bedeutender Abschlüsso mit den ergten Fabriken bin ich in der angenehmen Lage meinen werthen Kunden bei Deckung ihres Bedarfs

die niedrigsten Preis egtellen zu können

Enmglisecehe TWätll Gia reinenmit doppelter Bandeinfassung pr Mtr 30 Pf 40 Pf 55 Pf 70 Pf 80 Pf bis 2,00 HNark

Ha iehhe Witli Gearrcimegemn abgepasstmit dreifacher Bandeifassung von den einfachsten dis zu den apartesten Genres

Grosses Lager inStores Portieren Vitragen Spitzen Congress u Rouleaux Stoffen
Manſlia Möbel und Gardinenstot p Mtr 30 Pf u 37 Pf
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Die neuen Curge beginnen in unserem neten laenman J

mit Anf April Einzel Klasse u Privat Unterricht Ensemble Vebungen
CIavier Violine Cello Har Unterricht im Clavierspiel
monium Gesang Theorie ertheilt auch Frau

R Petri Martha PetriGefl Anmeldungen nehmen wir gern entgegen
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4 2 he Wir nehmen Strohhüte zu wascehen und e S Sperial G es hhäüä t für

S formen an S S St J e S o K 8 I o t eS HHodernste Pacons liegen als Muster vor l 1 M W an C t C gar C I IC0 AgCeR S

0 S e e S e SJ Qualitäten in Handschuhen6 h 4 i e Sämmtliche Handſchuhe ſind nach eigener Angabe ausſchließlich für meine Firma angefertigt

J e Zwirn Awirn Zwirn Zwirne Putz Weisswagren, Seidenband S für Damen für Damen für Damen für Damen
Markt Teke Leipzigerstrasse S KKnopf lang m Gummi 6 Knopf lang m Gummi m x Kap e Panven

Fee 3 Pf 46 Pf 50 PfS e S 7 eZwirn Flor Fil de Perse Fl de Persho
S

S

e vrs r 20 d Monats S für Herren für Damen für Damen für Herren
erhalten wir wieder in großer S 35 50 Pf 6 Knopf lang 6 Knopf lan primaAuswahl m Mechanit G Pf 25 Mk 1,40 Mk
Ardenner und Fäniſche Haſpseido Haſpseido Halpseide Reinseſdoe

Pferde e für Damen für Damen für Herren für Damen
S 4 Knopf lang m Gummi 6 Knopf lang m Gummi 4 Knopf lang m Gummi70 Pf 80 Pf 1 Mt a tReinseide Reinseide Reinseide Reinseide

Gepr Strrenalt e
AA0 J

für Damen für Qualſerxt für a Qual x Herrenjex rapa were Qua rapa were Qua extra prima6 Knopf lang m Gummi 4 Knopf lang m Gummi 6 Knopf lang m Gummi m Mechanik

I 25 Mk 2 Mt 25 Mk 50 MkLängen und Strümpfe von feinſtem Schickhardt hen deypelarn

S in nur n e te S e e e e nBeſ ſeſungen m Arbeiter

S Bettſtellen nimmt an und lie e I rheZu epeigg den d M
j empfangen wir wieder einen großen friſchen Transport

h

r Apel Bernburg bildeter und geprüfter Muſiklehrer

Zum S i c igh t

Belgier Spannpferde

u en h J Tächieh besten ſrivch gehranntenkalßgereeger
pril event auch früher SHarz 11 I I

am Conſervatorium zu Wrſig ausge

h Leis üterbahnhofes hint u ei e des Hauptgüterbahn nterR Sohrader dem alten Lokomotivſchuppen a Berlinerſtraße Expeditlon Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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